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VERBESSERUNG DER VERSORGUNG MS-
ERKRANKTER MIT UND DURCH DIE DMSG
Dr. Gabriele Seestaedt, Ltg. Referat Gesundheits- und Sozialpolitik 

DMSG, Bundesverband e.V.

IM RAHMEN DER VERANSTALTUNG „MULTIPLE SKLEROSE – EINE
KRANKHEIT MIT VIELEN GESICHTERN“
MEDIZINKONGRESS DER BARMER GEK UND DES ZENTRUMS FÜR SOZIALPOLITIK
(ZES) DER UNIVERSITÄT BREMEN
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Multiple Sklerose – eine Krankheit mit vielen Gesichtern, Berlin, 24.06.2014.



> 45.000Mitglieder:

16Landesverbände:

4.200
.23100

ehrenamtliche Mitarbeiter:
hauptamtliche  Mitarbeiter:
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DIE DEUTSCHE MULTIPLE SKLEROSE GESELLSCHAFT

1953Gründung:

895Kontaktgruppen:

67.000 jährlichBeratungen:

Broschüren:

12.000.000 jährlichZugriffe auf Webseite:

881

87.000 jährlich



DIE DEUTSCHE MULTIPLE SKLEROSE GESELLSCHAFT

Die DMSG ist heute eine moderne Patientenorgani-
sation, die zugleich Selbsthilfeorganisation, Inte-
ressenvertretung für MS-Erkrankte, Fachverband
und Dienstleistungsorganisation ist.
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www.dmsg.de



Landesverbände
 Direkte Beratungsarbeit für MS-Erkrankte und Angehörige
 Seminare und Freizeiten
 Selbsthilfegruppen 

Bundesverband
 Fortbildungen und Fachausbildungen für Fachkräfte 

• „Pflege bei MS“
• Fortbildungen für hauptamtliche Mitarbeiter/innen der LVe
• „MS-Schwester“ 
• „Physiotherapie bei MS“

 Bundesweite Beratungs- und Informationsmaterialien
 Forschung
 Interessenvertretung (z.B. G-BA)
 Ärztlicher Beirat und  Bundesbeirat MS-Erkrankter
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ARBEITSSCHWERPUNKTE
 Service und Zuständigkeiten
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MS Erkrankte wollen:

 gute, neutrale Information zur Erkrankung MS und zu
Behandlungsoptionen und -erbringern erhalten

 nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen behan-
delt werden, die auch die Lebensqualität berücksichtigen

 sich mit ihren Vorstellungen in Therapieentscheidungen
einbringen

 als Partner von den Leistungserbringern im Gesundheits-
wesen ernst genommen werden

 Eine angemessene Kostenerstattung durch das Gesund-
heitssystem gewährleistet wissen
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 schnell zugängliche, verlässliche, neutrale und fachlich gute Information aus
einer Hand für MS-Patienten

 Definition von einheitlichen Qualitätsmerkmalen für die Versorgung auf den
unterschiedlichen Ebenen (nicht nur auf Leitlinienbasis, sondern auch
strukturell)

 Transparenz der Anbieterleistungen auf allen Versorgungsebenen

 vernetzte Versorgungsstrukturen zwischen ambulant und stationär

 verbindliche, umfassende Dokumentation der Versorgung im MS-Register

 Stimmrecht für Patientenvertreter im Gemeinsamen Bundesausschuss,
z.B. auch bei der frühen Nutzenbewertung
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ZIELE FÜR DIE VERSORGUNG VON MS-PATIENTEN AUS
SICHT DER DMSG



 verbindliche und klar definierte Behandlungsprogramme für MS auf der

o akut neurologischen Versorgungsebene

o rehabilitativ neurologischen Versorgungsebene

o ambulant neurologischen Versorgungsebene

 sinnvolle Vernetzung der Sozialversicherungssysteme

 gleichberechtigte Einbeziehung der Patientenorganisation DMSG in die
Entwicklung von künftigen Versorgungsstrukturen für MS-Patienten auf
allen Ebenen
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ZIELE FÜR DIE VERSORGUNG VON MS-PATIENTEN AUS
SICHT DER DMSG



Angebot eines Zertifikats für Akutkliniken, Rehabilita-
tionskliniken und Schwerpunktpraxen: „Anerkanntes bzw.
Regionales MS-Zentrum“

Zentren Gesamt: 157
Universitäre Akutkliniken: 20
Akutkliniken: 34
Rehabilitationskliniken: 15
MS-Schwerpunktpraxen: 23
Regionale MS-Zentren: 65

Stand: 11.04.2014
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ZERTIFIKAT „ANERKANNTES MS-ZENTRUM“
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Wichtige Orientierungsmöglichkeit für MS-Patienten



Die Qualitätsstandards wurden bereits im Jahr 2007 durch
den G-BA in die Konkretisierung Multiple Sklerose
Für die Ambulante Behandlung im Krankenhaus nach
§ 116b übernommen.

Geforderte Qualitätsstandards (Beispiele):

• modernste Diagnose-Verfahren
• Behandlung nach DGN-Leitlinien
• Umfangreiche Erfahrung mit MS-

Patienten (Mindestpatientenzahl)
• behindertengerechte Ausstattung 
• regelmäßige Fortbildung/Schulung zu               

MS-relevanten Themen
• Dokumentation im MS-Register  

…….
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ZERTIFIKAT „ANERKANNTES MS-ZENTRUM“
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Medienangebote 

 Internetseite www.dmsg.de mit Informationen, Wissensvermittlung, 
Mutmachgeschichten, Forum, Shop

 MS und Sport: Internetportal und Broschürenreihe
 Website für Kinder: www.kinder-und-ms.de
 Multiple Sklerose TV: Podcasts zu allen Themen rund um die MS 
 e-Train MS: interaktive Internetpräsentation, 3 Broschüren 

(basic, medium, special)
 Multiple Sklerose – eine Zeitreise: interaktive Internetpräsentation,

Broschüre, CD ROM
 MS verstehen: interaktive Internetpräsentation Broschüre, CD ROM, 
 MS behandeln: interaktive Internetpräsentation
 MS erforschen: interaktive Internetpräsentation
 MS bewältigen: Infomappe mit CD-ROM, Broschüre, Patienten-Tagebuch,    

Patientenpass
 MS Mission Serious: Computerspiel
 App MS Tagebuch: Versionen iOS und Android
 Nina – ein Leben mit MS: DVD mit Spielfilm, wissenschaftlichen  

Animationen und weiterführenden Informationen
 Die virtuelle MS-Klinik: interaktive Internetpräsentation
 Ich habe MS: Jugendportal der DMSG

 DMSG, Bundesverband e.V.10

INFORMATIONSANGEBOTE DES BUNDESVERBANDES
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 Zeitschrift ‚aktiv‘; vierteljährlich
 Jährlicher Geschäftsbericht
 Erarbeitung und Herausgabe von Broschüren zu allen 

Themen rund um die MS; modernes Layout, 
wissenschaftliche Betreuung durch Mitglieder des AEB, 
Patientenstatements

Beispiele aktuell

 Infoguide – aktualisiert
 Gleiche Chancen trotz MS
 Mein Mitarbeiter hat MS
 Blasen- und Darmstörungen bei MS
 Empowerment IV - Mein Arzt und ich
 Aquasport und -therapie
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ZEITSCHRIFT UND BROSCHÜREN

Multiple Sklerose – eine Erkrankung mit vielen Gesichtern, Berlin, 24.06.2014



 Fachfortbildung „Pflege bei MS“
→ seit 1998
→ für ambulante und stationäre Pflegedienste
→ unter best. Voraussetzungen: Gütesiegel „DMSG-geprüfter

Pflegedienst“

 Fachausbildung zur „MS-Schwester“
→ seit  2007
→ firmenunabhängige Ausbildung!
→ für Gesundheits- und Krankenpfleger/innen und Medizinische 

Fachangestellte

 Fachausbildung „Physiotherapie bei MS“
→ seit 2010
→ für Physiotherapeutinnen und –therapeuten vorrangig aus dem 

Praxisbereich

 Fortbildungen für hauptamtliche Mitarbeiter/innen der LVe
→ seit 2011 regelmäßig zweimal jährlich
→ vielfältige Themen zur Unterstützung der Beratung 
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FORTBILDUNGEN UND QUALIFIZIERUNGSMAßNAHMEN
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT
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